
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 17

Illustration: "Gänzmer de Schlüssel zur Schpiis-Chammer!" [...]

Autor: Gianolla, François

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Noch etwas Uber Hüte
Kommentar
zum Artikel von Dorothy Thompson

Zur Beruhigung kann ich den Lesern

sagen, dah der Hut à la Pfannkuchen nun
aufgegangen ist. Auch der Pudding ist

in die Höhe gegangen, und wie, dank
der vorzüglichen Rezepte in der
Modebrennerei. O, wir sind noch lange nichf
am Ende mit den Erfindungen.

Anläßlich einer Hutausstellung in Zürich
sah ich Hüte, Hüte sage ich Ihnen. Wenn
eine mit solch einem neuen Exemplar
gekrönt ist und ihr Gatte geht mit ihr über
die Strahe, dann haf sie einen mutigen
Mann.

Wenn eine oder auch zwei Frauen so
herumlaufen, isf es zum aushalfen. Wenn
aber die Masse davon erfahf wird, dann
sehen Sie sich vor, gehen Sie in die
nächste Wirtschaft und nehmen Sie eine
Stärkung. Sie können bei diesem Anblick
kaum ihre Ruhe bewahren, es wird Sie in
den Schlaf und in den Traum hinein
verfolgen und ernstliche Störungen Ihres
Gemütes könnten die Folge davon sein.
Setzen Sie sich etwa irrtümlicherweise

auf einen neuen Hut, erschrecken Sie
nicht, man wird es ihm nichf ansehen. Im
Gegenteil, der Abdruck Ihres Hinterteils
haf ihm gerade noch jene kapriziösen
Falten und jenen Schwung verliehen, der
ihn so eigentlich erst à la mode macht.

Mehr zu sagen isf überflüssig, Sie werden

ja selber sehen, sobald der Schnee
weicht und sich die Gänseblümchen an
die Sonne wagen. Dann werden diese
neuen Gebilde erscheinen, diese
Sturmhauben, diese Ungetüme, schlechtweg

diese Vorläufer einer Revolution.
M. J.

Der Bon Sens

Die Mutter einer jungen Anfängerin
beim Pariser Opernballetf erkundigte sich
beim Ballettmeister, ob ihre Kleine denn
auch wirklich Talent habe.

«Jaja», sagte dieser, «sie macht ihre
Sache ganz ordentlich.»

«Wenn sie nämlich nicht sehr viel
Talent hat, ich meine, ganz ungewöhnlich
viel Talent», meinte die besorgte Mutter,
«dann isf es uns grad so lieb, wenn sie
brav bleibt und heiratet.»

Gänzmer de Schlüssel zur Schpiis-Chammer!"

Hänzi doch Verbärmscht, nämezi de Schlüssel zum Kasseschrank!!
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Nock ài» iibe, «Me
Kommentar
ium ^rtiksl von Oorotkv Ikomozon

Iur IZsrukigung kann icn cion l.szsrn
zogsn, cioh clsr Klüt à Io ftarinkuckvn nun
autgvgongon ist. ^uck clsr fuclcjing izt

in clis klökv gvgongsn, unci wis, clonk
cisr voriüglicksn ksisptv in «t»r rv>oclo-

bronnoroi. O, v»ir »incl nocli lang« nickt
am kincis mit «tan krtinclungor».

^nlählick »in«r KIcitouzztollung in lürick
zok ick Klüt«, Klüt« zogs ick Iknsn. Wsnn
sins mit zolck sinsm nsusn fxsrnoisr gs-
krönt izt unci ikr (Zotts gskt mit ikr übsr
ciis 5troh«, clonn Kol zis sinsn mutigen
r^onn.

Wsnn sins oclsr ouck iwsi frsusn Zo

ksrumioutsn, izt oz ium auzksltsn, V/snn
obor clio >v>azzv ciavon ortsht wirci, cisnn
zoksn 5is zick vor, gsksn 5is in ciis
näckzt« Wirtickatt uncl nskmsn 8is sins
Ztärkung. 5is künnon bsi ciiszsm Anblick
kaum ikrs kuks bswakrsn, sz wirci 5is in
cisn Zcklat uncl in clsn Iroum kinsin vsr-
toigon unci srnztiicks 5törungsn Ikrsz
Osmütsz könnten clis folge clsvon zsin.
5siisn 5is zick otws irrtümlicksrweize

sut sinsn nsusn Klüt, srzckrscksn 8is
nickt, msn wirci sz ikm nickt snzsksn. Im
cZsgsntsil, cisr ^bciruck ikrsz kiintsrtsiiz
Kot ikm gsrscis nock jsns ksoriiiüzsn
fsltsn uncl jsnsn Zckwung vsriisksn, cisr
ikn zo sigsntiick srzt s ls mocls msckt.

/^nskr iu zsgsn izi übsrtiüzzig, 5is wsr-
clsn js zsibsr zsksn, zobslci cisr 5cknss
wsickt uncl zick ciis tZsnzsbiümcksn sn
clis Zonns wsgsn. Dann wsrcisn ciiszs
nsusn Oebilcis srzcksinsn, ciiszs 5turm-
ksubsn, cliozs Ungetüms, zcklscktwsg

ciiszs Vorlsutsr sinsr ksvolution.

Oer von 5en5

Ois /vìuttsr sinsr jungsn ^ntsngsrin
beim fsrizsr Oosrnbslistt srkunciigts Zick
bsim IZsIIsttmsiztsr, ob ikrs KIsins cisnn
suck wirklick Isisnt kabs.

«^sjs», zsgts cliszsr, «zis mockt ikrs
8scks gsni orcisntiick.»

«Wsnn zis nsmlick nickt zskr visi ls-
isnt kst, ick msins, gsni ungswökniick
vis! Isisnt», msints ciis bszorgts ^uttsr,
«cisnn izi sz unz grsci zo iisb, wsnn zis
brsv bisibt unci ksirstst.»

lZàN7MkZs ciö 8cti>ìì88!Z> liit 8ciipii8-LiiäMMöt! "

tiàii7i ciocii VsMi-iâiit, nàmsii cis 8eii>ìi88s! ?iim l^^àà!!
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